
Protokoll
3. Sitzung des Pfarrgemeinderates der Pfarrei Heilig Blut
am 18.07.2018, 19:30 Uhr, Pfarrheim Heilig Blut

Leitung/Moderation: Marianne Eckardt Schriftführer: Theresia Lang

Alle Mitglieder des Pfarrgemeinderates wurden ordnungsgemäß geladen.

Anwesend: Marianne Eckardt, Simone Moosner, Theresia Lang, Christina Petersen,
Hans Maier, Kurt Kantner, Wolfgang Kupferschmied, Elisabeth Schuch, Andrea
Michael, Burgi Jarolin, Sylvia Weiß

Gäste: Günther Reichelt

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:30 Uhr

TOP 1 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Marianne Eckardt

TOP 2 Besinnung durch Wolfgang Kupferschmied
Die Besinnung bei der nächsten Sitzung erfolgt durch Kurt Kantner

TOP 3 Genehmigung des letzten Protokolls und Einverständniserklärung mit der
Tagesordnung
Beides wurde einstimmig genehmigt.

TOP 4 Abstimmung über die Führung einer Anwesenheitsliste
Es wurde einstimmig beschlossen, künftig auf die Führung einer Anwesenheitsliste zu
verzichten; eine Auflistung der Sitzungsteilnehmer im Protokoll ist ausreichend.

TOP 5 Stadtteilfest am 21.07., ab 15 Uhr am Bürgerhaus
(Ausweichtermin 22.07.)
Der Aufbau erfolgt ab 10 Uhr, abgebaut wird ab 22 Uhr.
Der Verkauf findet zwischen 15:00 und 19:00 Uhr statt.
Kuchen können ab 13:30 Uhr abgegeben werden.
Um 16:45 Uhr wird Christina Petersen ein Friedensgebet abhalten. Es soll außerdem eine
„Prayer-Box“ aufgestellt werde, in die alle Festbesucher persönliche Wünsche und Gebete
werfen können
Nachbemerkung: aufgrund des schlechten Wetters wurde am 21.07. vormittags das
Stadtteilfest komplett abgesagt

TOP 6 Pfarrfest 2019 –
Verlegung des Patroziniums auf das Heilig Blut Fest (1. Sonntag im Juli)
Für eine Abstimmung, ob das Patrozinium vom Dreifalltigkeits-Sonntag auf das Heilig Blut
Fest verlegt werden kann, fehlen bisher die nötigen Hintergrundinformationen. Christina
Petersen wird zusammen mit Hans Ladobriuk genauer recherchieren.
Für das Pfarrfest 2019 kommen die Termine 30.06. oder 07.07.2019 in Frage – abhängig
vom Datum der Primiz, die Herr Diakon Hannig voraussichtlich in der Stadtteilpfarrei feiern
will.
.

TOP 7 Durchführung Kirchenputz zum Patrozinium in Happing
Ob ein Kirchenputz durchgeführt werden kann, wird noch mit dem Mesner geklärt.
Zum Patrozinium mit Leonhardiritt plant der Bürger-Verein Happing, den Dorfplatz und
Festwägen mit Girlanden usw. zu schmücken, die auch gebunden werden müssen.



TOP 8 Informationen aus dem Pastoralen Team
Am 13.Oktober, 9 – 16 Uhr ist im Pfarrheim in Schwabering ein Einkehrtag für die PGR der
Stadtteilkiche. Als Referentin konnte Schwester Gabriele gewonnen werden.
Die Gottesdienste zu Weihnachten finden wie folgt statt:
24.12.2018   16 Uhr Kindermette + 23 Uhr Christmette in Heilig Blut
25.06.2018   10:30 Uhr in Heilig Blut
26.12.2018     9 Uhr in Happing

Die Gottesdienste zu Ostern und Pfingsten werden auf Heilig Blut und Happing verteilt.

Christina Petersen bittet darum, ihr Terminwünsche für die Besprechung im  Pastoralen
Team mitzuteilen.

TOP 9 PGR  -  Gemeinschaft
Alle Anwesenden äußerten ihre Wünsche und Gedanken zum Thema PGR-Gemeinschaft
und -Zusammenarbeit. Damit die Zweck- und Sinngemeinschaft PGR gut funktionieren
kann, erachteten es alle als wichtig, dass man sich gegenseitig besser kennenlernt. Um
dies zu fördern, wird eine gemeinsame Aktivität geplant – evtl. eine Bergtour. Ein Termin
konnte noch nicht gefunden werden.

TOP 10 Termine

21.07. 15 Uhr Stadtteilfest am Bürgerhaus
25.07. Stadtteilkirchenratsitzung zum Thema Liturgie

           09.08. + 16.09. Kirchencafé + Weltwarenverkauf
           09.09. Bergmesse der Stadtteilkirche am Hocheck
           24.09.  Besprechung des Theaters „Amphitryon“
           07.10. Erntedanksonntag Aktion Minibrot vom Bolivienkreis
           17.10. Infoabend „Einführung in die neue Bibelübersetzung“

21.10. 25-jähriges Jubiläum vom Bolivienkreis
21.11. Filmvorführung „Die Hütte“
16.12. „Advent in Heilig Blut“
11.01.2019  Neujahrsglühen für alle Ehrenamtlichen
20.01.2019 Sebastianiwallfahrt

Die nächsten PGR-Sitzungen sind geplant am 19. Sept. und 14. Nov. 2018

Rosenheim, den 24.07.2018

gez. Marianne Eckardt gez. Theresia Lang
(1. Vorsitzende) (Schriftführerin)

Anlage:  -  Text zur Besinnung



Ich bin Mensch
Text von Wolfgang Kupferschmied

Ich bin Mensch mit jeder Faser meines Seins als Anregung und Inspiration.

Ich bin Mensch

- so wie mich Gott geschaffen hat mit allen meinen Fehlern und Stärken

  weil Gott es so gewollt und vorher bestimmt hat

- als Teil der Schöpfung

- als Teil der Welt, in der wir leben

- als Teil der Natur

Ich bin Mensch

- stehe in der Verantwortung meinem Schöpfer gegenüber

- stehe in der Verantwortung mir selbst gegenüber

- stehe in der Verantwortung dem Nächsten gegenüber

- stehe in der Verantwortung der Welt gegenüber mit allem, was lebt

- stehe in der Verantwortung der Zukunft gegenüber

Ich bin Mensch

- weil ich die Fähigkeit habe zur Liebe d. h. mich dem Nächsten zuzuwenden;
Anteil zu nehmen und anzunehmen - weil ich die Fähigkeit habe meiner Freude und
meinem Leid Ausdruck zu verleihen;

- weil ich die Fähigkeit habe, an Gott zu glauben

- weil ich die Fähigkeit habe, an mich selbst zu glauben

- weil ich die Fähigkeit habe, an den Nächsten zu glauben

ICH BIN MENSCH ist ein zutiefst christlicher Ausdruck und daher ein Bindeglied
zwischen mir und Gott,

- ein Bindeglied zwischen Welt und Geist,



- ein Bindeglied zwischen dem Ich und dem Du.

ICH BIN MENSCH,  welchen Weg soll ich gehen, wenn ich IHN nicht erkenne?

Bin ich Mensch ohne Menschlichkeit?

Bin ich noch Mensch, wenn ich selbst zum Maßstab werde?

ICH BIN MENSCH,  weil alles Gute, das der Mensch tut, er gerade wegen seiner
Menschlichkeit macht. Und das verbindet und baut Brücken.

- Er lebt nicht für sich allein.

- Er ist vom ersten Tag an auf das Du angewiesen.

- Er ist nur gesund an Seele und Geist, wenn er sich dem DU zuwendet

  d. h. wenn er LIEBT.

ICH BIN MENSCH, weil nur durch Menschlichkeit eine menschenwürdige Zukunft
entstehen kann.

Zitate

„Das einzige was sich vermehrt, wenn man es verschenkt ist die Liebe“.

„Die Liebe hatte schon gesiegt, noch bevor die erste Sünde begangen wurde“ .

„Jede Sünde gegen den Schöpfergeist setzt einen Selbstzerstörungsprozess

   in Bewegung“.


